
Verleihung am 27.01.1985 an Christel Schall
Das Strubbelche, das ist wohl bekannt, soll jedes Jahr in eine andre Hand. 
Drum hab’n wir hin und her überlegt, wer 1985 das Maskottchen bekommt und pflegt. 
Die Wahl fiel uns auch gar nicht schwer, drum bitt ich die Christel Schall hierher.

Seit unser Kinderchor jetzt besteht, eigentlich nichts ohne unsere Christel geht. 
Wenn man sie ruft, ist sie bereit, hat sie auch noch so wenig Zeit. 
Wie allen hier im Saal bekannt, wurde sie sogar zur Stadtverordneten ernannt. 
Am liebsten jedoch, ich darf das sagen, tut sie sich mit der Fastnacht plagen. 
Sie geht jedes Jahr in Heftrich in die Bütt und macht bei uns zum 5.mal mit. 
Sie verteilt die Orden, meist selber gemacht und sorgt dafür, daß im Saal wird 
gelacht. 
 
So manches Verschen, das ihr habt vernommen, ist aus der Feder von Christel 
gekommen. Sie hat seit fünf Jahren so manche Veranstaltung organisiert und auch 
als gewählte Elternvertreterin amtiert; 
denn Heike und Claudia, ihre zwei Gören, könnt man auch lang im Kinderchor hören.

Wars Kaffee, wars Kuchen oder sonst was im Saal, die Christel Schall war zu finden 
grad überall. Auch war sie immer gleich bereit, mitzufahren bei der Kinderchorfreizeit. 
Dort gab es für sie manch schlaflose Nacht, bis die letzte Nachteule zur Ruhe 
gebracht.

Doch niemals war ihr etwas zu viel, das Wohl der Kinder war immer ihr Ziel. 
Auch heut hat sie sich wieder bis zuletzt, für den Kinderchor voll eingesetzt. 
Auch wenn deine Kinder nun nicht mehr singen, kann der Kinderchor dir weiter 
Freude bringen.  
Das Strubbelche wünscht und die vielen Kinder all, daß auch in Zukunft nichts geht 
ohne die Christel Schall.

Deshalb soll das Strubbelche stehen - als Dank - 
nun für ein Jahr bei dir im Schrank. 
Behandl’s gut und überleg dir dann, 
wer’s im nächsten Jahr bekommen kann.


